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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC Ehingen : TSV Seissen 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

TTC Ehingen und TSV Seissen schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Seissen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 am Samstagabend
vom TTC Ehingen. Rund 230 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Heinzelmann /
Abele das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leistete Christian Wölfle, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Heinzelmann / Abele bei der letztlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Widmann / Frank. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im Anschluss Huss und
Vetter bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kühnle und Strähle von Beginn an. Fischer / Wölfle
hatten im Spiel gegen Trompler / Ise am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen
Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte wenig später Patrick Huss beim 3:0 gegen Tobias Widmann. Einen Sieg
verpasste Martin Heinzelmann indes beim 7:11, 9:11, 11:3, 2:11 gegen Manuel Kühnle und konnte
somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Kaum Chancen hatte wenig später Jens Fischer
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Bernd Strähle, so dass Strähle seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Christian Wölfle und Jochen Trompler, das Christian Wölfle letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Einen Zähler für das Team verpasste Wolfgang Vetter bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Gerd Frank. Einen Sieg holte danach Jürgen Abele hingegen beim 11:7, 11:9, 9:
11, 12:10 gegen Christian Ise. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. 11:8, 8:11, 5:11,
11:9, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Patrick Huss und Manuel Kühnle den letzten
Ballwechsel spielten. Völlig ungefährdet war der Sieg von Martin Heinzelmann gegen Tobias
Widmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 13:11, 11:7, 9:11, 11:5 in der im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Eine knappe Niederlage
gab es wenig später wiederum für Jens Fischer beim 2:3 gegen Jochen Trompler. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Der neue Zwischenstand war 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Christian Wölfle seinem Gegner
Bernd Strähle beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Keinen Zähler beisteuern konnte Wolfgang Vetter im Spiel gegen Christian Ise, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Abele zwar einen Satz
gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen Gerd Frank, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem mit 7:11, 11:5, 9:11, 5:11. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nur
einen Satz verloren wiederum Heinzelmann / Abele beim 11:4, 12:14, 15:13, 11:5 gegen Kühnle /
Strähle und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ehingen nun ein Punktekonto von 11:11 Punkten auf, während
der TSV Seissen vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2023 gegen den TSV Laichingen ansteht,
16:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ehingen bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 11.02.2023 gegen die SG Öpfingen II.

 Statistik:
 TTC Ehingen

Doppel: Heinzelmann / Abele 1:1, Huss / Vetter 0:1, Fischer / Wölfle 1:0 
Einzel: P. Huss 2:0, M. Heinzelmann 1:1, J. Fischer 0:2, C. Wölfle 2:0, W. Vetter 0:2, J. Abele 1:1 

 TSV Seissen
Doppel: Kühnle / Strähle 1:1, Widmann / Frank 1:0, Trompler / Ise 0:1 
Einzel: M. Kühnle 1:1, T. Widmann 0:2, J. Trompler 1:1, B. Strähle 1:1, C. Ise 1:1, G. Frank 2:0


